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Erklärung zu umweltrelevanten Material Compliance für Produkte der SIGMATEK GmbH & Co KG 

Delegierten Richtlinien (EU) 2025/1802, 2025/2363 und 2025/2364 
 

Präambel 
 
SIGMATEK überwacht die für ihren Produktionsstandort einschlägigen Verordnungen, Richtlinien und 
Gesetze und hat Prozesse etabliert, um periodisch Informationen aus der Lieferkette zu beschaffen und 
hinsichtlich der daraus resultierenden Pflichten im Zusammenhang mit der Material Compliance zu 
bewerten. 
 
Delegierte Richtlinien (EU) 2025/1802, 2025/2363 und 2025/2364  
 
Die Delegierten Richtlinien (EU) 2025/1802, 2025/2363 und 2025/2364 zur Richtlinie 2011/65/EU regeln 
Ausnahmen für die Verwendung von Blei in  

 Glas oder Keramik 
 hochschmelzenden Loten 

und 
 als Legierungselement in Stahl, Aluminium und Kupfer. 

 
Sofern diese Richtlinien Katalogteile (elektronische Bauteile, Display etc.) betreffen werden diese durch die 
Lieferanten in Form von PCN (Product Change Notifications) abgekündigt und die betroffenen Bauteile 
durch Alternativen in „Form, Fit and Function“ ersetzt. 
 
Hinsichtlich Zeichnungsteilen sind wir in Abstimmung mit unseren Lieferanten inwiefern die Ausnahmen 
und Regelungen der Delegierten Richtlinien relevant sind und leiten bei Bedarf die notwendigen 
Änderungen ein. 
 
Seitens SIGMATEK GmbH & Co KG gehen wir nach aktuellem Kenntnisstand davon aus, dass – unbeschadet 
der o.g. Delegierten Richtlinien – die Konformität unserer Produkte gemäß der Richtlinien 2011/65/EU 
aufrecht erhalten bleibt.   


